	

	
	Nummer:
	M1-01
	
	BETRIEBSANWEISUNG
	Betrieb:
	Musterbetrieb
	
	

	
	Bearbeitungsstand:
	05/08
	
	
	
	
	

	
	
	Hochdruckreiniger
	
	
	

	
	Arbeitsplatz/Tätigkeitsbereich:
	Musterbereich
	
	
	
	

	
	1. ANWENDUNGSBEREICH
	

	
	
	Umgang mit Hochdruckreinigern
	
	

	
	2. GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
	

	
	
	· Schwere Verletzungen durch Schneidwirkung des Hochdruckstrahles.
	
	

	
	3. SCHUTZMAßNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	· Beim Betrieb die Betriebsanleitung des Herstellers beachten.

· Persönliche Schutzausrüstung benutzen, z.B. Stiefel, Hose, Handschuhe, Kopf- und Gesichtsschutz,  Gehörschutz bei Bedarf!

· Elektrisch betriebene Hochdruckreinigungsgeräte nur über besonderen Speisepunkt anschließen, z.B. Fehlerstrom.

· Vor jeder Inbetriebnahme Spritzpistole, Schlauchleitungen und Sicherheitseinrichtungen, z.B. Druck- und Temperaturanzeige, auf augenscheinliche Mängel prüfen.

· Nur einwandfreie Schlauchleitungen und Spritzeinrichtungen verwenden.

· Kennzeichnung für zulässigen Betriebsüberdruck beachten.

· Schlauchleitungen nicht einklemmen, über scharfe Kanten führen, mit Fahrzeugen überfahren. 

· Schlingenbildung, Zug- oder Biegebeanspruchung vermeiden.

· Geräte nicht mit der Schlauchleitung ziehen.

· Abzugshebel der Spritzeinrichtung während des Betriebs nicht festsetzen.

· Nicht von Anlegeleitern aus mit Hockdruck-Spritzeinrichtungen arbeiten, sondern z.B. von Gerüsten.

· Bei Arbeitsunterbrechungen Spritzeinrichtung gegen unbeabsichtigtes Einschalten sichern. 

· Hochdruckstrahl nie auf Personen richten. 

· Jugendliche über 16 Jahre dürfen nur unter Aufsicht mit Hochdruckreinigungsgeräten arbeiten.
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	4. VERHALTEN BEI STÖRUNGEN
	

	
	
	· Bei Störungen Maschine außer Betrieb nehmen und Vorgesetzten informieren.
	
	

	
	5. ERSTE HILFE
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	· Ersthelfer heranziehen

· Notruf: 112

· Unfall melden

· Durchgeführte Erste – Hilfe – Leistungen immer im Verbandsbuch eintragen.
	
	

	
	6. INSTANDHALTUNG
	

	
	
	· Instandhaltung nur von qualifizierten und beauftragten Personen durchführen lassen.

· Schlauchleitungen nur vom Fachpersonal, z.B. Hersteller oder Lieferer, einbinden und prüfen lassen.

· Bei Düsenwechsel, vor Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten sowie nach Beendigung der Arbeiten Gerät ausschalten, Wasserzufuhr absperren und System drucklos machen, z.B. Abzugshebel der Spritzpistole betätigen.

· Nach Instandhaltung sind die Schutzeinrichtungen zu überprüfen.

· Bei der Instandhaltung die Betriebsanleitung des Herstellers beachten.

· Regelmäßige Prüfungen (z.B. elektrisch, mechanisch) durch befähigte Personen.
	
	

	
	
	
	
	

	


Datum:


Nächster 


Überprüfungstermin:





________________________


Unterschrift:


Unternehmer/Geschäftsleitung








